
Anlage 1 
 
 

Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
der Stadt Karlsruhe für den Großmarkt, die Wochenmärkte, die Jahrmärkte, 

die Kirchweihen und andere Volksfeste, den Christkindlesmarkt und die Spezialmärkte 
(Gebührensatzung für Märkte und Volksfeste) 

 
Aufgrund des § 4 Absatz 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO BW) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. Seite 581, berichtigt Seite 698), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 2. Dezember 2020 (GBl. Seite 1095,1098), der §§ 2 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005 
(GBl. Seite 206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2020 (GBl. Seite 1233, 
1249), hat der Gemeinderat der Stadt Karlsruhe am 14. Dezember 2021 folgende Satzung zur 
Änderung der Gebührensatzung für Märkte und Volksfeste vom 9. Dezember 1980 (Amtsblatt 
vom 19. Dezember 1980), zuletzt geändert durch Satzung vom 23. März 2021 (Amtsblatt vom 
26. März 2021) beschlossen. 
 

Artikel 1 
 
Das Gebührenverzeichnis 2 zu § 1 der Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe für Märkte und 
Volksfeste wird wie folgt geändert: 
 

„Gebührenverzeichnis 2 
zur Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe für Märkte und Volksfeste 

vom 14. Dezember 2021, gültig ab 1. April 2022 
 
Gebühren- Bezeichnung      Gebühren- Gebühr 
ziffer         bemessung in Euro 
 
   Wochenmarktgebühren 
   Zulassung von Standplätzen 
 
201   Tageszulassung 
   Tagesplatzbeschicker     m²/ Tag   1,12 
   Auslagen von Dauerbeschickern   m²/ Tag   0,51 
 
 
202   Dauerzulassung bei einem Wochenmarkt mit 
   1 Markttag      m²/ Monat   3,00 
   1 Markttag (Freitag oder Samstag) 
   bei Märkten mit 3 Markttagen oder mehr  m²/ Monat   4,20 
   2 Markttagen      m²/ Monat   4,20 
   3 Markttagen und mehr    m²/ Monat   4,70 
 
203   Zuschläge für Eckplätze bei einem 
   Wochenmarkt mit 
   1 Markttag      pauschal   2,50 
   2 Markttagen      pauschal   3,50 
   3 Markttagen      pauschal   5,00 
 
   Christbaumverkauf 
 
204   für die Saison      m²    2,20 
 



   Umsatzsteuer 
 
205    Den Gebühren nach Gebührenziffern 201 bis 204 wird die Umsatzsteuer  

  (Mehrwertsteuer) nach dem jeweils gültigen Satz zugeschlagen. 
 
 
 

Artikel 2 
 
Die Überschrift des Gebührenverzeichnisses 3 zu § 1 der Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe 
für Märkte und Volksfeste wird wie folgt geändert: 
 

„Gebührenverzeichnis 3 
zur Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe für Märkte und Volksfeste 

vom 14. Dezember 2021, gültig ab 1. April 2022“ 
 

Die Gebührennummer 332 des Gebührenverzeichnisses 3 zu § 1 der Gebührensatzung der Stadt 
Karlsruhe für Märkte und Volksfeste wird wie folgt geändert: 
 
„332  Kunsthandwerkermarkt  lfdm/ Tag  20,12 Euro“ 

 
 
 

Artikel 3 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 1. April 2022 in Kraft. 
 
 
 
Ausgefertigt: 
Karlsruhe,  
 
Dr. Frank Mentrup 
Oberbürgermeister 



Anlage 2

Gebüh-
renziffer

Bezeichnung Gebühren-
bemessung

Gebühr                             
in Euro

Gebüh-
renziffer

Bezeichnung Gebühren-
bemessung

Gebühr                             
in Euro

Wochenmarktgebühren und Wochenmarktgebühren und 
Zulassung von Standplätzen Zulassung von Standplätzen

201 Tageszulassung 201 Tageszulassung
Tagesplatzbeschicker m²/ Tag 1,12 Tagesplatzbeschicker m²/ Tag 1,12
Auslagen von Dauerbeschickern m²/ Tag 0,51 Auslagen von Dauerbeschickern m²/ Tag 0,51

202 Dauerzulassung bei einem 202 Dauerzulassung bei einem 
Wochenmarkt mit Wochenmarkt mit
1 Markttag m²/ Monat 2,70 1 Markttag m²/ Monat 3,00
1 Markttag (Freitag oder Samstag) 1 Markttag (Freitag oder Samstag)
bei Märkten mit 3 Markttagen m²/ Monat 3,80 bei Märkten mit 3 Markttagen m²/ Monat 4,20
oder mehr oder mehr
2 Markttagen m²/ Monat 3,80 2 Markttagen m²/ Monat 4,20
3 Markttagen und mehr m²/ Monat 4,40 3 Markttagen und mehr m²/ Monat 4,70

203 Zuschläge für Eckplätze bei einem 203 Zuschläge für Eckplätze bei einem
Wochenmarkt mit Wochenmarkt mit
1 Markttag pauschal 2,50 1 Markttag pauschal 2,50
2 Markttagen pauschal 3,50 2 Markttagen pauschal 3,50
3 Markttagen und mehr pauschal 5,00 3 Markttagen und mehr pauschal 5,00

Christbaumverkauf Christbaumverkauf

204 für die Saison m² 2,00 204 für die Saison m² 2,20

Umsatzsteuer Umsatzsteuer

205 Den Gebühren nach Gebührenziffern 201 bis 204 wird die Umsatz- 205 Den Gebühren nach Gebührenziffern 201 bis 204 wird die Umsatz-
steuer (Mehrwertsteuer) nach dem jeweils gültigen Satz zugeschlagen. steuer (Mehrwertsteuer) nach dem jeweils gültigen Satz zugeschlagen.

vom 9. Dezember 1980 (Amtsblatt vom 19. Dezember 1980), zuletzt geändert 
durch Satzung vom 23. März 2021 (Amtsblatt vom 26. März 2021)

vom 9. Dezember 1980 (Amtsblatt vom 19. Dezember 1980), zuletzt geändert 
durch Satzung vom 14. Dezember 2021 (Amtsblatt vom _________)

G E B Ü H R E N V E R Z E I C H N I S   2   U N D    3   Z U   § 1   D E R   G E B Ü H R E N S A T Z U N G 

D E R   S T A D T   K A R L S R U H E   F Ü R   M Ä R K T E   U N D   V O L K S F E S T E
alt  neu

Gebührenverzeichnis 2

vom 23. März 2021, gültig ab 1. April 2021
zur Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe für Märkte und Volksfeste

Gebührenverzeichnis 2
zur Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe für Märkte und Volksfeste

vom 14. Dezember 2021, gültig ab 1. April 2022



Anlage 2

Gebüh-
renziffer

Bezeichnung Gebühren-
bemessung

Gebühr                             
in Euro

Gebüh-
renziffer

Bezeichnung Gebühren-
bemessung

Gebühr                             
in Euro

Gebühren für Spezialmärkte Gebühren für Spezialmärkte

332 Kunsthandwerkermarkt lfdm/ Tag 19,44 332 Kunsthandwerkermarkt lfdm/ Tag 20,12

vom 10. Dezember 2019, gültig ab 1. Januar 2020 vom 14. Dezember 2021, gültig ab 1. April 2022

alt  neu
Gebührenverzeichnis 3 Gebührenverzeichnis 3

zur Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe für Märkte und Volksfeste zur Gebührensatzung der Stadt Karlsruhe für Märkte und Volksfeste



Anlage 3 a

2022 2023
367.562,57 € 374.913,82 €
525.402,00 € 535.910,04 €
21.584,28 € 21.481,20 €

Ergebnisausgleich 2020 (Unterdeckung) 50.340,00 € 32.560,00 €
964.888,85 € 964.865,06 €
-60.000,00 € -60.000,00 €
904.888,85 € 904.865,06 €
904.863,00 € 904.863,00 €

Überdeckung -25,85 € -2,06 €
Kostendeckungsgrad 100,00% 100,00%
 

Eine kalkulatorische Überdeckung innerhalb eines Kalkulationszeitraums bei den Gebühren ist nicht zulässig. 
Abrundungen der Gebührensätze ab der dritten Stelle hinter dem Komma führen zu einer geringen rechnerischen
Gebührenunterdeckung, die innerhalb der folgenden fünf Jahre ausgeglichen werden soll.

Gebührenaufkommen Großmarkt Gesamt

Berechnung des Gebührenbedarfs

hier: Großmarkt

Berechnung des Gebührenbedarfs

Personal- und Versorgungskosten
Kosten für Sach- u. Dienstleistungen inkl. Interne Leistungsverr. und Zentr. Gemeinkosten
Abschreibungen und Zinsen (kalk. Kosten)

Bezeichnung

sonstige Erträge

Teilhaushalt 7200 - Märkte

Gesamtkosten

Gebührenbedarf nach Berücksichtigung Ergebnisausgleich und sonstige Erträge



Gebührenaufkommen Großmarkt 2022 und 2023: Anlage 3 b

Geb.Nr. Bezeichnung
Gebühren-
bemessung

Gebühren-
messzahl *)

Gebühren-
satz

Gebührenauf-
kommen

Großmarktgebühren 

101 Zulassung für städtische Hallenflächen qm 84.960 8,50 € 722.160,00 €

102 Zulassung für Kellerräume qm 0 0,50 € 0,00 €

103
Zulassung für Anbauten, Einhausungen, 
Freimarktflächen etc.

qm 42.876 4,25 € 182.223,00 €

104
Betriebskostenzuschlag Erzeuger (Reinigung, 
Heizung, Beleuchtung)

qm 480 1,00 € 480,00 €

SUMME 904.863,00 €

*) Die Gebührenmesszahl stellt jeweils die aktuell per Zulassung zugeteilten Flächen in Quadratmeter 
als Jahressumme dar.

Derzeit findet keine Vermietung der Kellerräume statt. Um jedoch im Bedarfsfall auf kurzfristige Bewerbungen reagieren zu
können, wird weiterhin ein Gebührensatz vorgesehen.



Anlage 4 a

2022 2023
179.636,42 € 183.229,14 €
78.030,00 € 79.590,60 €
1.743,00 € 1.743,00 €

Ergebnisausgleich 2018 (Unterdeckung) 16.817,73 € 0,00 €
Ergebnisausgleich 2019 (Unterdeckung) 6.643,33 € 18.307,74 €

282.870,48 € 282.870,48 €
-22.750,00 € -22.750,00 €
260.120,48 € 260.120,48 €
254.928,50 € 260.108,00 €

Unterdeckung -5.191,98 € -12,48 €
98,00% 100,00%

 
Eine kalkulatorische Überdeckung innerhalb eines Kalkulationszeitraums bei den Gebühren ist nicht zulässig. 
Abrundungen der Gebührensätze ab der dritten Stelle hinter dem Komma führen zu einer geringen rechnerischen
Gebührenunterdeckung, die innerhalb der folgenden fünf Jahre ausgeglichen werden soll.

Kostendeckungsgrad

Bezeichnung

sonstige Erlöse

Teilhaushalt 7200 - Märkte

Gesamtkosten

Gebührenbedarf nach Berücksichtigung Ergebnisausgleich und sonstige Erlöse
Gebührenaufkommen Wochenmarkt Gesamt

Berechnung des Gebührenbedarfs

hier: Wochenmärkte

Berechnung des Gebührenbedarfs

Personal- und Versorgungskosten
Kosten für Sach- u. Dienstleistungen inkl. Interne Leistungsverr. und Zentr. Gemeinkosten
Abschreibungen und Zinsen (kalk. Kosten)



Gebührenaufkommen Wochenmärkte 2022: Anlage 4 b

Geb. 
Ziffer

Bezeichnung Gebühren-
bemessung

Gebühren-
messzahl *)

Gebühren-
satz
alt

1. Quartal

Gebühren-
satz
neu
ab                               

2. Quartal

Gebührenauf-
kommen neu

Wochenmarktgebühren 
Zulassung von Standplätzen

201 Tageszulassung
Tagesplatzbeschicker m² 8.000 1,12 € 1,12 € 8.960,00 €
Auslagen von Dauerbeschickern m² 6.000 0,51 € 0,51 € 3.060,00 €
Zwischensumme 12.020,00 €

202 Dauerzulassung bei einen
Wochenmarkt mit
1 Markttag m² 15.860 2,70 € 3,00 € 46.390,50 €
1 Markttag (Freitag oder Sams-
tag) bei Märkten mit 3 Markt-
tagen und mehr m² 12.900 3,80 € 4,20 € 52.890,00 €
2 Markttagen m² 12.600 3,80 € 4,20 € 51.660,00 €
3 Markttagen m² 19.200 4,40 € 4,70 € 88.800,00 €
Zwischensumme 239.740,50 €

203 Zuschläge für Eckplätze bei
einem Wochenmarkt mit
1 Markttag pauschal 108 2,50 € 2,50 € 270,00 €
2 Markttagen pauschal 108 3,50 € 3,50 € 378,00 €
3 Markttagen pauschal 240 5,00 € 5,00 € 1.200,00 €
Zwischensumme 1.848,00 €

204 Christbaumverkauf
für die Saison m² 600 2,00 € 2,20 € 1.320,00 €

SUMME 254.928,50 €

*) Die Gebührenmesszahl stellt jeweils die aktuell per Zulassung zugeteilten Flächen in m² 
    (bzw. Stückzahl bei Eckplätzen) als Jahressumme dar.



Gebührenaufkommen Wochenmärkte 2023: Anlage 4 c

Geb. 
Ziffer

Bezeichnung Gebühren-
bemessung

Gebühren-
messzahl *)

Gebühren-
satz

Gebührenauf-
kommen neu

Wochenmarktgebühren 
Zulassung von Standplätzen

201 Tageszulassung
Tagesplatzbeschicker m² 8.000 1,12 € 8.960,00 €
Auslagen von Dauerbeschickern m² 6.000 0,51 € 3.060,00 €
Zwischensumme 12.020,00 €

202 Dauerzulassung bei einen
Wochenmarkt mit
1 Markttag m² 15.860 3,00 € 47.580,00 €
1 Markttag (Freitag oder Sams-
tag) bei Märkten mit 3 Markt-
tagen und mehr m² 12.900 4,20 € 54.180,00 €
2 Markttagen m² 12.600 4,20 € 52.920,00 €
3 Markttagen m² 19.200 4,70 € 90.240,00 €
Zwischensumme 244.920,00 €

203 Zuschläge für Eckplätze bei
einem Wochenmarkt mit
1 Markttag pauschal 108 2,50 € 270,00 €
2 Markttagen pauschal 108 3,50 € 378,00 €
3 Markttagen pauschal 240 5,00 € 1.200,00 €
Zwischensumme 1.848,00 €

204 Christbaumverkauf
für die Saison m² 600 2,20 € 1.320,00 €

SUMME 260.108,00 €

*) Die Gebührenmesszahl stellt jeweils die aktuell per Zulassung zugeteilten Flächen in m² 
    (bzw. Stückzahl bei Eckplätzen) als Jahressumme dar.



Berechungsbeispiele zu den Auswirkungen der Gebührenerhöhung für die Wochenmärkte Anlage 4 d

Geb. 
Ziffer

Bezeichnung Bsp.
Gebühren-
bemessung

 Gebühr 
alt 

 Gebühr 
neu 

% Veränd.

 pro                 
Monat 

 pro 
Standtag 

 pro                 
Monat 

 pro 
Standtag 

Tageszulassung 18 m² m²/Tag      1,12 € 1,12 €    1         20,16 €         20,16 € 0,00%

1 Markttag 18 m² m²/Monat      2,70 € 3,00 €    1         48,60 €         12,15 €         54,00 €         13,50 € 11,11%

2 Markttagen 18 m² m²/Monat      3,80 € 4,20 €    2         68,40 €           8,55 €         75,60 €           9,45 € 10,53%

3 Markttagen 18 m² m²/Monat      4,40 € 4,70 €    3         79,20 €           6,60 €         84,60 €           7,05 € 6,82%

1 Markttag 1 pauschal      2,50 € 2,50 €    1           2,50 €           2,50 € 0,00%

2 Markttagen 1 pauschal      3,50 € 3,50 €    1           3,50 €           3,50 € 0,00%

3 Markttagen 1 pauschal      5,00 € 5,00 €    1           5,00 €           5,00 € 0,00%

Christbaumverkauf

für die Saison 252 m²      2,00 € 2,20 €          504,00 €       554,40 € 10,00%

 Standgebühr -alt-  Standgebühr -neu- 

18 m² m²/Tag      0,51 € 0,51 €    1           9,18 €           9,18 € 0,00%
Tageszulassung - Auslagen von 
Dauerbeschickern

Dauerzulassung bei einem 
Wochenmarkt mit

1 Markttag (Freitag oder 
Samstag) bei Märkten mit 3 
Markttagen oder mehr

18 m² m²/Monat      3,80 € 4,20 €            68,40 €         17,10 €         75,60 €         18,90 € 10,53%

Zuschläge für Eckplätze bei 
einem Wochenmarkt mit

Markttage/ 
Woche      
bzw.     

Anzahl/ 
Monat

204

203

202

201

1



Anlage 5 a

2022 2023
8.918,29 € 9.096,66 €
4.161,60 € 4.244,83 €

0,00 € 0,00 €
Ergebnisausgleich 2017 (Überdeckung) -113,39 € 0,00 €
Ergebnisausgleich 2018 (Überdeckung) 0,00 € -1.756,04 €
Ergebnisausgleich 2020 (Unterdeckung) 113,39 € 1.756,04 €

13.079,89 € 13.341,49 €
0,00 € 0,00 €

13.079,89 € 13.341,49 €
13.078,00 € 13.078,00 €

Unterdeckung -1,89 € -263,49 €
99,99% 98,03%

 

Eine kalkulatorische Überdeckung innerhalb eines Kalkulationszeitraums bei den Gebühren ist nicht zulässig. 
Abrundungen der Gebührensätze ab der dritten Stelle hinter dem Komma führen zu einer geringen rechnerischen
Gebührenunterdeckung, die innerhalb der folgenden fünf Jahre ausgeglichen werden soll.

Kostendeckungsgrad

Bezeichnung

sonstige Erlöse

Teilhaushalt 7200 - Märkte

Gesamtkosten

Gebührenbedarf nach Berücksichtigung Ergebnisausgleich und sonstige Erlöse
Gebührenaufkommen Wochenmarkt Gesamt

Berechnung des Gebührenbedarfs

hier: Kunsthandwerkermärkte

Berechnung des Gebührenbedarfs

Personal- und Versorgungskosten
Kosten für Sach- u. Dienstleistungen inkl. Interne Leistungsverr. und Zentr. Gemeinkosten
Abschreibungen und Zinsen (kalk. Kosten)



Gebührenaufkommen Kunsthandwerkermärkte 2022 und 2023: Anlage 5 b

Geb. 
Ziffer

Bezeichnung Gebühren-
bemessung

Gebühren-
messzahl *)

Gebühren-
satz

Gebührenauf-
kommen neu

Gebühren für Spezialmärkte

332 Kunsthandwerkermarkt lfdm/Tag 650 20,12 € 13.078,00 €

*) Die Gebührenmesszahl stellt jeweils die aktuell per Zulassung zugeteilten Flächen in laufenden Metern
als Jahressumme dar.



Anlage 5 c

Berechungsbeispiele zu den Auswirkungen der Gebührenerhöhung für die Kunsthandwerkermärkte

Geb. Ziffer Bezeichnung Bsp.
Gebühren-
bemessung

 Gebühr alt  Gebühr neu 
 Standgebühr                             

-alt- 
 Standgebühr                             

-neu- 
% Veränderung

332 Kunsthandwerkermarkt 4 lfdm/Tag 19,44 €        20,12 €                     77,76 €              80,48 € 3,50%



Anlage 6

2016 2017 2018 2019 2020

Großmarkt -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  124.279,39 €-     

Wochenmärkte -  €                  -  €                  16.817,73 €-       24.951,07 €-       29.820,30 €-       

Kunsthandwerkermärkte -  €                  113,39 €            1.756,04 €         -  €                  6.949,75 €-         

Jahrmärkte -  €                  -  €                  -  €                  36.117,99 €-       39.659,82 €-       

Christkindlesmarkt -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  94.353,62 €-       

Gesamt -  €                  113,39 €            15.061,69 €-       61.069,06 €-       295.062,88 €-     

2016 2017 2018 2019 2020

Großmarkt -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  41.379,39 €-       

Wochenmärkte -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  

Kunsthandwerkermärkte -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  

Jahrmärkte -  €                  -  €                  -  €                  36.117,99 €-       -  €                  

Christkindlesmarkt -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  -  €                  

Gesamt -  €                  -  €                  -  €                  36.117,99 €-       41.379,39 €-       

Verrechnung von Kostenüber- und Kostenunterdeckungen bei den Gebühren für das Marktamt
Ergebnisausgleich

Stand vor dem vorgeschlagenen Ergebnisausgleich

Stand nach der Neukalkulation der Gebühren für den Großmarkt, die Wochenmärkte und die 
Kunsthandwerkermärkte (siehe Gemeinderatsvorlage vom 14. Dezember 2021)
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